
HANDBALL

Rheydter
Urlaubsgruß
für den TVK
Urlaubsgrüße aus Rheydt: Die Lan-
desliga-Mannschaft des HSV ließ alle
Viere gerade sein im letzten Spiel der
Saison gegen die HG Kaarst/Büttgen.
Beim 22:35 (10:18) ergab sie sich den
hoch motivierten Kaarstern. Die HG
kämpfte um den zu dem Zeitpunkt
noch nicht gesicherten Klassenerhalt,
der HSV hingegen mit der frühen Ur-
laubsstimmung. So auch der Spiel-
verlauf: Von Beginn an lag Rheydt
zurück. Lediglich Torwart Carsten
Teut stach heraus. Der Schlussmann
bewahrte seine Mannschaft mit drei
gehaltenen Siebenmetern und acht
abgewehrten Tempogegenstößen vor
einem größeren Debakel.

Durch Rheydts Niederlage war al-
les hergerichtet den TV Korschen-
broich II. Der nahm das Geschenk an
und schob sich durch den 25:22
(14:10)-Erfolg gegen den TV Anger-
mund auf den sechsten Platz. Der
TVK zeigte im Endspurt eine enga-
gierte Leistung, mit Tempogegenstö-
ßen setzten sich die Hausherren ab.
Unter den Augen vom baldigen Trai-
ner Karsten Hirschfelder, zeigte Kor-
schenbroich eine spielerisch überzeu-
gende Leistung. „Wir hatten das Ziel,
nicht abzusteigen. Jetzt haben wir so-
gar ein ausgeglichenes Punktekonto“,
zählte Trainer Olaf Henseler auf.

Bester Gladbacher Verein in der
Liga ist der Rheydter TV. Beim 31:30
(12:16)-Sieg bei Beyer Uerdingen hat-
te der RTV allerdings Probleme. Bay-
ers Torhüter fing sämtliche lange
Pässe ab, in der Abwehr schlichen
sich Fehler ein. Nach der Pause ver-
kürzte der RTV auf 18:17. Nach einem
spannenden Spiel warf erst der RTV
erst in der Schlussminute den Sieg-
treffer. Beste Werfer waren Markus
Seikowski und Volker Hesse (6). angr

Meike Brüser
drei Sekunden
vor Schluss
Im ersten Qualifikationsspiel zur Ver-
bandsliga musste die Zweite Damen-
Mannschaft des RTV gestern Abend
einen Rückschlag hinnehmen. Gegen
TG Cronenberg reichte es zu einem
21:21 (8:16). Das Spiel war geprägt
von zwei völlig verschiedenen Halb-
zeiten. Zu Beginn hielt sich der RTV
gegen die körperlich überlegenen
Gäste gut, ging zunächst 3:1 in Füh-
rung. Danach allerdings zog sich ein
Riss durch die gesamte Mannschaft.
Nichts lief mehr, der Pausenstand
war verdient. Das genaue Spiegelbild
dagegen im zweiten Spielabschnitt:
Die RTV-Damen machten Dampf,
kämpften sich Tor für Tor heran.
Fünf Minuten vor Ende lag Claudia
Zimmermanns Mannschaft sogar mit
19:18 in Führung. Es entwickelte sich
ein spannendes Ende, in dem Meike
Brüser (9) erst drei Sekunden vor
Schluss den Ausgleich sicherte. Dazu
traf Sabine Plaßwilm (5). Beim Rück-
spiel 14 Tagen wollen die RTV-Da-
men noch mal den Sprung in die Ver-
bandsliga versuchen. angr

Landesliga, Gruppe 1
TV Aldekerk II — Tschft. St. Tönis 32:28
Bayer 05 Uerdingen II — Rheydter TV 30:31
TuS Erkrath II — DJK Adler Königshof 25:25
HSV Rheydt — HG Kaarst/Büttgen 22:35
HSG Grefrath/Oedt — SSV Gartenstadt 30:23
TV Korschenbroich II — TV Angermund 25:22
HSG Nettetal — TV Krefeld-Oppum II 40:25

1. ( 1) TV Aldekerk II 26 20 1 5 766:641 41:11
2. ( 2) SSV Gartenstadt 26 17 3 6 760:702 37:15
3. ( 3) TV Angermund 26 16 2 8 671:614 34:18
4. ( 4) Rheydter TV 26 14 2 10 731:696 30:22
5. ( 5) HSG Nettetal 26 14 1 11 706:691 29:23
6. ( 6) HSV Rheydt 26 12 2 12 700:717 26:26
7. ( 7) Korschen. II 26 12 2 12 610:641 26:26
8. ( 8) TuS Erkrath II 26 10 2 14 706:733 22:30
9. ( 9) Tschft. St. Tönis 26 10 1 15 668:693 21:31

10. (11) Uerdingen II 26 9 2 15 665:685 20:32
11. (12) Grefr./Oedt 26 9 2 15 661:693 20:32
12. (13) Kaarst/Büttg 26 9 2 15 675:713 20:32
13. (10) Kref.-Opp.II 26 8 4 14 703:748 20:32
14. (14) Adler Königshof 26 7 4 15 616:671 18:34

Bezirksliga Frauen
HSV Rheydt — HG Kaarst/Büttgen II 10:12
HSV Wegberg — TV 1860 Erkelenz II 6:14
TuS Oberbruch — Rheydter TV 1847 III

1. ( 1) TV Beckrath 24 23 1 0 437:212 47:1
2. ( 2) TV Erkelenz II 24 17 1 6 340:292 35:13
3. ( 3) Bor. M’gladbach 24 14 3 7 295:251 31:17
4. ( 4) Korschenbr. 24 15 0 9 389:306 30:18
5. ( 5) Rheydter TV III 24 11 5 8 355:342 27:21
6. ( 6) TuS Oberbruch 23 11 3 9 351:321 25:21
7. ( 9) Kaarst/Büttgen II 24 11 3 10 345:321 25:23
8. ( 7) HSV Rheydt 24 11 2 11 333:311 24:24
9. ( 8) Rur Hückelh. 23 11 1 11 357:331 23:23

10. (10) ATV Biesel 22 7 3 12 299:309 17:27
11. (11) HSV Wegberg 24 7 2 15 298:345 16:32
12. (12) ATV Biesel II 23 3 0 20 212:413 6:40
13. (13) HSG Wickrath 23 0 0 23 210:467 0:46

❏ Handball

Abschied mit Wehmut
Die Feldhockey-Saison ging für die Herren gestern zu Ende.

Beim RSV und GHTC hören einige wichtige Spieler auf.
Rheydt verabschiedete sich mit einem Sieg, Gladbach verlor.

Von JUDIT HÖTTGES

Die Feldsaison ist beendet, und mit
ihr endeten gleich viele erfolgreiche
Karrieren. Beim Zweitligisten Rheyd-
ter SV hören Kapitän Patrick True-
son, Thomas Grulke und Olaf Maack
auf. Trueson zieht nach Stuttgart und
wird auf keinen Fall zum Weiterma-
chen überredet werden können.

Der Abwehrrecke, der seinen Mit-
spielern immer den Rücken freihielt,
avancierte im RSV zur Leitfigur.
Während der 33-Jährige lange für
den GHTC spielte und erst 1998 zum
RSV wechselte, war Grulke immer
den Rheydtern verbunden. Der wen-

dige 27-jährige Stürmer ist laut True-
son „viel zu jung, um aufzuhören“.
Olaf Maack spielte in vielen Clubs,
war in Köln und Leverkusen zu Hau-
se. Der amerikanische Staatsbürger
spielte noch vor zwei Jahren für sein
Land bei der Weltmeisterschaft. Her-
be Verluste also für den RSV, der die
Saison gestern erfolgreich mit einem
5:4-Heimspielsieg gegen Schwarz-
Weiß Köln beendete.

Die Partie war nicht nur das Ab-
schiedsspiel für Trueson, Grulke und
Maack. Uli Mayer, der schon seine
Karriere beendet hatte, lief noch ein-
mal für den RSV auf. Versteht sich,
dass „Big Boss“ Bernd Gothe allen

für ihr Engagement dankte: Mayer,
„der die Initialzündung für die vielen
Erfolge und Aufstiege gab und True-
son für sein Kämpferherz“. Bei Grul-
ke hofft Gothe, „dass es eine Verab-
schiedung auf Zeit ist und er doch
noch mal für den RSV zum Schläger
greift“. Mit dem fünften Tabellen-
platz und 31 Punkten verabschiede-
ten sich die Rheydter aus der Saison.

Mit einer 3:4-Niederlage beim Rüs-
selsheimer Ruderklub beendete der
GHTC die Feldsaison. Unnötige Ball-
verluste, Fehlpässe und individuelle
Fehler, die an diesem Tag einfach
nicht abzustellen waren, brachten die
Niederlage. Kein schönes Saisonende

also für den GHTC, der in der Ab-
schlusstabelle auf Rang vier steht.
Aber immerhin konnte Thomas
Krauß sein Karriereende mit zwei To-
ren „feiern“. Das eine nach kurzer
Ecke, das andere nach Vorarbeit von
Micky Hilgers, der nun die Hockey-
schuhe ebenso wie André Schiefer an
den Nagel hängt.

„Ich bin dankbar und glücklich,
solche Menschen kennen gelernt zu
haben“, sagte Trainer Robin Rösch
nicht ohne Wehmut. „Es ist schon
traurig, dass die Zeit so schnell vorbei
gegangen ist. Ein großer Verlust ist
das Ausscheiden des Trios auf jeden
Fall.“

Verabschie-
dung beim
Rheydter Spiel-
verein (von
links): 2, Vorsit-
zender Wolfram
Schmalfuß, Tho-
mas Grulke, Uli
Mayer, Patrick
Trueson und Ho-
ckey-Boss
Bernd Gothe.

Foto: Quednau

BOGENSCHIESSEN

Titel für Kremer
und Steinberger
Zum Auftakt der Freisaison in Düs-
seldorf waren die Bogenschützen des
PSV Mönchengladbach bei den Be-
zirksmeisterschaften der BVNW-
Fita-Runde erfolgreich. Zum ersten
Mal bei einer Fita-Meisterschaft im
Freien dabei, wurden Jakob Steinber-
ger Bezirksmeister der Klasse U14
Recurve und Jonas Donner Zweiter
der Klasse U12 Recurve. Gudrun
Kremer wurde in der Ü50 Recurve
Bezirksmeisterin, Georg Knur belegte
in der Ü45 den zweiten Platz. So ist
die Teilnahme der PSV-Schützen an
den BVNW-Landesmeisterschaften
am 10. und 11. Juli in Mönchenglad-
bach gesichert.

Renate Vogel und Gudrun Schoor-
man von der Schützengesellschaft
Bungt starteten am Wochenende mit
der NRW-Auswahl beim Länderver-
bandspokal der Ü-Klassen in Jena
und holten den zweiten Platz unter
neun Bundesländern. Gudrun
Schoormann wurde in der Einzelwer-
tung Dritte.

FUSSBALL

Kicken in Hardt
Unter Leitung von Trainern der
Deutschen Sporthochschule ist vom
24. bis 27. August und 31. August bis
3. September das 2. Fußball-Ferien-
Camp auf der Bezirkssportanlage in
Hardt. Angeboten wird Training für
Kinder von sechs bis 13 Jahren nach
neuesten pädagogischen und sport-
wissenschaftlichen Erkenntnissen.

❑Anmeldung und Information
über I. Hommen, Telefon: 02161-
557298 oder unter: www.sc-
hardt.de.

Heute ist um 19.30 Uhr in der Turn-
halle der Realschule Wickrath am
Antoniushügel Jahreshauptversamm-
lung der Tischtennisabteilung des
TuS Wickrath mit Neuwahlen des
Vorstandes.

❏ Tischtennis

André Theißen traf beim 2:0-Sieg in Bottrop wieder. Archivfoto: DiWi

Die Mannschaft löst
sich allmählich auf

FUSSBALL-VERBANDSLIGA / RSV gerettet, doch...

eines Schiri-Assistenten brauchten
die Gäste nicht um den Erfolg zu
bangen.

Entsprechend war die Stimmung
in der Kabine und auf der Rückfahrt
im Bus. Peter Schleuter: „Das haben
sich die Spieler verdient. Denn wir
wussten schon nach der Vorberei-
tung, dass uns eine sehr schwierige
Saison erwartet. Wir konnten damals
nicht mit den Top-Mannschaften aus
der Landesliga mithalten. Meine
Mannschaft hat aber an sich ge-
glaubt, gearbeitet und stand immer
motiviert auf dem Platz. Wir haben
uns sicherlich auch spielerisch weiter
entwickelt.“

Doch diese Entwicklung dürfte
nun gestoppt werden. Denn höchsten
acht Spieler werden den Verein
wahrscheinlich nicht wechseln. „Die-
se Auflösungserscheinungen sind
schade, aber aus Sicht der Spieler zu
verstehen“, bedauert Schleuter. Aber
auch er hat immer noch nicht für die
kommende Saison zugesagt: „Heute
treffen sich Vorstand und Aufsichts-
rat. Ich werde abwarten, welche Sig-
nale es dort geben wird. Ich mache je-
doch nur weiter, wenn eine glaub-
würdige Perspektive angeboten
wird.“ Dazu zählen sicher zehn bis
zwölf neue Spieler, die aber auch
über eine hinreichende Verbandsliga-
Tauglichkeit verfügen müssen. zeit

„Ihr spielt heute auch für die Zukunft
des Rheydter Spielvereins“, hatte
Trainer Peter Schleuter seinen Ki-
ckern4 gestern vor der entscheiden-
den Partie in Bottrop noch einmal
eindringlich ins Gewissen geredet.
Obwohl viele den Verein verlassen
werden, war die Ermahnung nicht
zwingend notwendig. Schon in den
letzten Wochen hatte die Mannschaft
alles für den Verein gegeben. Mit dem
2:0-Sieg in Bottrop sicherte sie dem
„Spö“ ein weiteres Verbandsliga-
Jahr, an das man zwischenzeitlich
nicht mehr zu hoffen gewagt hatte.

Die Partie in Bottrop war schnell
vorentschieden. Thomas Hoersen
stand in der dritten Minute an der
richtigen Stelle und traf mit seinem
Nachschuss zum 1:0. Nur gelegentlich
konnten die Gastgeber die Rheydter
ein wenig unter Druck setzen, aber
Torgefahr verströmten die Platzher-
ren nie. Ganz anders die Gäste, die
Partie jederzeit im Griff hatten und
für die sich fast bei jedem Spielzug
klare Einschussmöglichkeiten erga-
ben. Doch Roland Clauß, Christian
Adrian, Björn Haas und André Thei-
ßen wirkten im Abschluss nicht kon-
zentriert genug. Das 2:0 durch André
Theißen direkt nach der Pause bedeu-
tet dann auch schon das Endergebnis.
Auch nach dem Platzverweis von
Christian Adrian wegen Beleidigung
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